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Die Johanniter-Weihnachtstrucker  
sind von ihrer großen Fahrt zurück
Die Suppenküche unter anderen  
Bedingungen 

Vielen Dank an alle Unterstützer

Frankfurt/Wetterau / Viele Helfer, Förderer 
und Spender sind unserem Aufruf zur Unter-
stützung der 27. Johanniter-Suppenküche 2020 
gefolgt und haben unser traditionelles Weih-
nachtsprojekt tatkräftig oder finanziell unter-
stützt. Wir freuen uns sehr darüber und danken 
allen Beteiligen von Herzen für dieses Enga-
gement. Nur mit ihrer Hilfe können wir dieses 
Projekt Jahr für Jahr durchführen und die Hilfe 
dort geben, wo sie mit am dringendsten benö-
tigt wird.

	 Das vergangene Jahr war durch viele 
Neuerungen geprägt - so auch unsere  
traditionelle Suppenküche: Durch die Hygiene-
bestimmungen gab es an Heilig Abend keine 
warme Suppe und Kleiderspenden im Frank-
furter Kaisersack für Obdachlose und  
Bedürftige. 
	 Um diesen Menschen aber trotzdem 
etwas Gutes zu tun, wurde ein neues Konzept 
entwickelt. So wurden Taschen gepackt mit 
Hygieneartikeln, wie z.B. Shampoo, Zahnpasta, 
Mund-Nasen-Schutz, aber auch Brezeln, 
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Keksen, Bonbons und Schokolade. 
	 Für die kalten Temperaturen waren in den  
Taschen außerdem Mützen, Schals und dicke Socken zu 
finden. An das leibliche Wohl wurde ebenso gedacht, 
indem Gutscheine bei Gastronomen in der Frankfurter 
Innenstadt gekauft und an Obdachlose und  
Bedürftige mitsamt den insgesamt 800 gefüllten  
Taschen verteilt wurden. „So schlagen wir zwei Fliegen 
mit einer Klappe“, erklärt Oliver Pitsch, Mitglied des 
Regionalvorstandes der Johanniter Rhein-Main. „Wir 
unterstützen die angeschlagene Gastronomie, und die 
Bedürftigen in der Frankfurter Innenstadt bekommen 
eine warme Mahlzeit.
	 Zu der Suppenküche gehört ebenso die Über- 
gabe von Geschenkkörben, Weihnachtsbäumen und 
Weihnachtsgänsen an dreizehn ausgewählte bedürftige  
Familien der Tafeln Butzbach, Friedberg und des  
Höchster Leuchtfeuers. Jedes der 39 Kinder durfte vorab 
einen Wunsch äußern, den wir erfüllen konnten. Auch 
diese Übergaben fanden unter strengen Hygiene- 
vorschriften statt. „Wir dürfen diejenigen, die auf Hilfe 
angewiesen sind, nicht im Stich lassen. Gerade jetzt  
brauchen sie uns umso mehr“, so Oliver Pitsch. 

2 / März 2021 / Titelthema

Herausgeber / Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Regionalverband Rhein-Main, Berner Straße 103-105, 

60437 Franfurt 

Tel. 069 366006-600, Fax 069 366006-690 

info.rhein-main@johanniter.de 

Redaktion / Oliver Pitsch, Jennifer Heller

Layout /Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Regionalverband Rhein-Main

www.johanniter.de/rhein-main   

Druck, Verlag / Hofmann Druck Nürnberg GmbH & Co. KG, 

Emmericher Straße 1090411 Nürnberg

Inhalt
	02	� Titelthema
	03	� Aus der Region
	04	 Wie Sie uns erreichen
		  Stellenangebote

Gepackte Körbe und 
Taschen für bedürftige 
Familien

Spenden Sie!
Damit wir auch dieses Jahr die Suppenküche 
durchführen können, freuen wir uns jetzt schon 
über Spenden. 
•	 Frankfurter Sparkasse
•	 IBAN: DE88 5005 0201 0000 2487 20
•	 BIC: HELADEF1822
•	 Stichwort „Suppenküche“ 
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Bevorratungsstandort im Rhein-Main-Gebiet
Lager für medizinische Schutzausrüstung  
wird aufgebaut

Lacrima-Elterncafé gewinnt den Wetterauer Sozialpreis
Anerkennung für das soziale Engagement

Zu Beginn der Pandemie hätte wohl niemand, gedacht wie 
schnell die Nachfrage nach medizinischer Schutzausrüstung in die 
Höhe steigen kann.
	 Um auf solche Versorgungsengpässe vorbereitet zu sein, 
wird die Europäische Union gemeinsam mit den Mitglied- 
staaten Logistikzentren für medizinische Schutzausrüstung auf-
bauen. Hier werden z.B. Schutzhandschuhe und FFP2-Masken 
gelagert. 
Ein Standort des 108 Mio. Euro teuren Projekts „rescEU stock-
piling“ wird im Rhein-Main-Gebiet aufgebaut. Die Koordinierung 
zur Zusammenarbeit und zur Vereinbarung mit der Europäischen 
Kommission übernimmt das Johanniter-Kompetenzzentrum für 
Europäischen Katastrophenschutz (EUCC) mit Sitz in Frankfurt. 
	 Der Auftrag sieht vor, Material für das Logistikzentrum zu 
beschaffen, einzulagern und zu pflegen, sowie im Bedarfsfall die 
logistische Verteilung zu organisieren. 
	 Das auf sieben Jahre angelegte Projekt wird durch die 
EU-Kommission zu 100 % aus Mitteln des EU-Katastrophen-
schutzverfahrens finanziert.

Im Rhein-Main-Gebiet wird ein  
Bevorratungsstandort ausgebaut.

Ein Zufluchtsort, ein Ort zum Austausch, Treffen von Gleichge-
sinnten - so könnte man das Lacrima-Elterncafé in Büdingen be-
schreiben. Dort treffen sich Elternteile, deren Partner verstorben 
und die mit ihren Kindern nun auf sich allein gestellt sind. Die of-
fenen und kostenfreien Treffen gemeinsam mit den Trauerbeglei-
tern der Johanniter-Unfall-Hilfe werden, genutzt um sich auszu-
tauschen, um mit der neuen Situation umzugehen, aber natürlich 
auch um gemeinsam zu trauern und das Lachen wieder zu lernen.
	 Der mit 2.000 Euro dotierte Preis des Wetteraukreises 
hat sich dieses Projekt ausgesucht mit der Initiative „Wir machen. 
Für ein Kinderlachen“.

Kontakt zu Lacrima: 
lacrima.rhein-main@johanniter.de
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Für den Aufbau des Lagers  
werden Mitarbeiter gesucht.

Infos hierzu finden Sie unter:
www.besser-fuer-alle.de
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Unser Service-Telefon
069 366006-600

Regionalverband Rhein-Main

Berner Straße 103-105 
60437 Frankfurt/
Nieder-Eschbach 
Tel. 069 366006-600 
Fax 069 366006-690 

Schwalheimer Straße 84 
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032 9146-0 
Fax 06032 9146-60 

Spendenkonto
Frankfurter Sparkasse 
IBAN: DE88 5005 0201 0000 2487 20
BIC: HELADEF1822

Volksbank Mittelhessen
IBAN: DE08 5139 0000 0090 0524 03
BIC: VBMHDE5FXXX

Teamplayer gesucht
Bewerben Sie sich jetzt

Wir suchen für unsere Impfteams examinierte 
Fachkräfte (m/w/d) sowie Fahrer (m/w/d) für 
unseren ärztlichen Bereitschaftsdienst

Unsere vier Kitas suchen Praktikanten (m/w/d) für 
das Anerkennungsjahr der Erzieher*innen-Ausbil-
dung sowie studentische Zusatzkräfte (m/w/d)

Auch im Rettungsdienst werden Sie als Rettungs-
assistent, Rettungssanitäter und Notfallsanitäter 
gebraucht.

Für den Aufbau des Bevorratungsstand-
ortes suchen wir: technische Einkäufer 
(m/w/d), Kaufmann (m/w/d) Speditions- 
und Logistikdienstleistungen und einen 
Projektkoordinator (m/w/d)

Möchten Sie Teil des Teams werden?

Unsere Stellenangebote finden Sie unter: 
www.besser-für-alle.de

Nidda

Reichelsheim
Ober-Mörlen

Bad Nauheim

Frankfurt am Main

Frankfurt-Preungesheim

Frankfurt-Eckenheim

Frankfurt BLW 2

Campus Rödelheim

Frankfurt BLW 2a

Frankfurt-Unterliederbach

Frankfurt-Höchst (ITW)


